
 
 
 
 
 

 
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung 
am 12.6.2017 

 
 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
 
Um 19.05 Uhr eröffnet Rüdiger Pieck die Versammlung und begrüßt die erschienenen Mitglieder, 
die Gäste und die Presse. Er übernimmt die Versammlungsleitung.  
 
 

TOP 2: Bestellen eines Protokollführers 
 
Rüdiger Pieck wird zum Protokollführer bestellt.  
 
 

TOP 3: Überprüfen der Ordnungsmäßigkeit der Einberufung, der 

Anwesenheitsliste und der Stimmberechtigung 
 
Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt ist. Anträge zur 
Tagesordnung liegen nicht vor. Es sind 7 stimmberechtigte Mitglieder anwesend: 
 6 Persönliche Mitglieder: Kai Helmrich, Felix Holle, Nathalie Kelm, Ludger Meiertoberend, 

Ann Christin Rüsken, Maike Schlamann. 
 1 Institutionelle Mitglieder: DJK Drensteinfurt (vertreten durch Ann Christin Rüsken). 
Außerdem nehmen 15 Gäste an der Versammlung teil. 
Es werden 7 Stimmkarten ausgegeben. 
 
 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung 
 
Die in der Einladung vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig (7 Ja-Stimmen) beschlossen. 
 
 

TOP 5: Berichte 
 
a) Rüdiger Pieck gibt anhand einer Flipchart einen Überblick über die Angebote des Vereins im 
Geschäftsjahr 2016. In den Bericht über die Angebote werden die Mitglieder und Gäste eingebunden. 
b) Rüdiger Pieck berichtet über die Einnahmen und Ausgaben für das Geschäftsjahr 2016. 
c) Der gewählte Kassenprüfer Hendrik Müseler hat den Kontakt zum Vorstand und den 
Mitarbeiter*innen des Kulturbahnhofs abgebrochen. Auf alle Einladungen und Nachfragen bezüglich 
der Kassenprüfung hat er nicht reagiert. Der Vorstand hat deshalb Stephan Abeln gebeten, zusammen 
mit der zweiten gewählten Kassenprüferin Ann Christin Rüsken die Kasse zu prüfen. 
Beide berichten über die Kassenprüfung, die sie am 9.6.2017 durchgeführt haben. Sie bestätigen dem 
Vorstand eine ordnungsgemäße und vollständige Buchführung. 
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TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
 
Auf Antrag des Kassenprüfers Stephan Abeln wird dem Vorstand einstimmig (4 Ja-Stimmen,  
3 Enthaltungen) Entlastung erteilt. 

 

 

TOP 7: Wahlen 
 
Rüdiger Pieck übernimmt die Aufgabe des Wahlleiters. 
 

a) Vorstand 
 
Maike Schlamann, Kai Helmrich und Felix Holle erklären ihre Kandidatur für den Vorstand. Weitere 
Vorschläge werden nicht gemacht. 
  
Eine weitere Beratung wird nicht gewünscht. Es gibt keine Einwände gegen eine Blockwahl. Geheime 
Wahl wird nicht beantragt. 
 
Maike Schlamann, Kai Helmrich und Felix Holle werden einstimmig (4 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen) 
zum Vorstand des Vereins gewählt. 
 
Alle drei nehmen die Wahl an. 
 
 

b) Kassenprüfer 
 
Ann Christin Rüsken und Stephan Abeln erklären ihre Bereitschaft, für die Wahl zu Kassenprüfern zu 
kandidieren. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Eine weitere Beratung wird nicht gewünscht. Es gibt keine Einwände gegen eine Blockwahl. Geheime 
Wahl wird nicht beantragt. 
 
Ann Christin Rüsken und Stephan Abeln werden einstimmig (5 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen) zu 
Kassenprüfern gewählt. 
 
Beide nehmen die Wahl an. 
 
 

TOP 8: Anträge 
 
Anträge liegen nicht vor. 
 
 

TOP 9: Ausblick 
 
Der Ausblick wird in Form einen Mini-Barcamps gestaltet. Dazu werden Themenvorschläge 
gesammelt, für die anschließend in Kleingruppe in 15-20 Minuten Ideen gesammelt werden sollten. 
Anschließend werden die Ideen im Plenum vorgestellt und erläutert. 
 
Folgende Themen werden in Kleingruppen bearbeitet: 
 
Zentrale Anschaffungen für die Kinder- und Jugendarbeit 
Ideen: Hüpfburg oder Bullriding; Bubble Balls; mobile Fußballtorwand 
 
Projektideen für Jugendliche in den Herbstferien 
Ideen: Grundkonzept wie Mellau, evtl. anderer Ort; Fahrradtour; Partnerstädte von Drensteinfurt 
besuchen 
 



Neues Veranstaltungsformat, in dem Jugendliche sich engagieren können 
Ideen: irgendetwas mit/für Senior*innen; Sommerfest, evtl. in Kooperation mit Altenheim  
 
Der Vorstand wird sich Gedanken machen, wie die gesammelten Ideen evtl. umgesetzt werden 
können. 
 
 

TOP 9: Sonstiges 
 
Es wird vorgeschlagen, die Betonwand nördlich des Kulturbahnhofs farbig zu gestalten bzw. gestalten 
zu lassen und durch ein Ballfangnetz zu erhöhen, damit keine Bälle mehr über die Mauer auf die 
Gleise geschossen werden können. 

 
 
Um 20.15 Uhr schließt Rüdiger Pieck die Mitgliederversammlung. 
 
 
 
 
 
Rüdiger Pieck     Maike Schlamann 
Protokollführer     Vorsitzende 


